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Gold, Silber und Bronze für die Sportler der DJK 

Bei der Sportlehrehrung der Stadt Flörsheim war die DJK gut vertreten 

Mit Gold wurde die Showtanzgruppe Anyata in der Besetzung  

Julia Dienst, Rebecca Kahlau, Lisa Lahr, Christina Müller, Nathalie Müller, Natascha Müller, 
Franziska Rößel, Karen Standhaft, Jutta Vogler, Jessica Wagner, Manuela Wagner und Lisa-
Marie Weber  

ausgezeichnet. Leitung: Patricia Bertram, Ulla Nauheimer 

Silber ging an die Showturngruppe Mapindus: 

Nattaya Arnold, Elena Bach, Thea Ditterich, Mo Dyorak, Alena Flörsheimer, Marla Franz, Anna 
Fürstenfelder, Maria Heinricht, Josefine Klee, Elisabeth Klee, Jana Kühne, Jennifer Lörcher, Aline 
Mohr, Lisa Mehler, Isabel Münch, Svea Rehders, Mona Remsperger, Selina Savio, Britta Stahlke, 
Nina Wandschneider, Marie Weber, Julia Wenzel und Lissy Wiedemann. 

Leitung: Tina Beutel, Patricia Bertram und Emma Wolf 

Bronzemedaillen für ihre Leistungen in der Leichtathletik erhielten 

Jana Peters, Leonie Huber, Theresia Sondermann, Nadine vom Hofe, Vivien Remsperger, Viola 
Gebek, Miriam Gebek, Marla Franz, Lill König, Rebacca Simon, Mark Macek. 

Trainer: Beate Sondermann und Uwe Jedzini 
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Jugendtrainer und -betreuer für Fußball und Leichtathletik gesucht! 

Unsere Übungsleiter in den Bereichen Fußball und Leichtathletik brauchen dringend Unterstüt-
zung. 
Die DJK Flörsheim befindet sich auf einem sehr guten Weg. Erfreuliche Zahlen konnten im Be-
reich der Mitgliederentwicklung gemeldet werden.  
 
Im Bereich Fußball ist die Anzahl der Anmeldungen besonders nach den Fußballcamps stark 
angewachsen. Die DJK hat eine der größten Fußball-Nachwuchsabteilungen im Rhein-Main Ge-
biet, die in allen Altersklassen (von der A bis zur G-Jugend) vertreten ist.  
Deshalb sucht die DJK Betreuer und Trainer für ihre Jugendmannschaften. 
 
Im Bereich Leichtathletik ist eine deutliche Leistungssteigerung zu verzeichnen (siehe Abschnitt 
1, „Sportlerehrung“). Um auf diesem Weg zu bleiben, braucht unser Trainerteam dringend Unter-
stützung. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann nehmen Sie bitte Kontakt zu unseren Verantwortli-
chen auf: 
 
Fußball:  guenther.werther@djk-floersheim.de oder 0177/6442857 
 
Leichtathletik: beate.sondermann@djk-floersheim.de oder 06145/1252 
 
Der Vorstand 

 

 

 

Fußball-Jugend 

FV Stierstadt gewinnt das 1. Sigrid Schreiner Gedächtnisturnier. 

Am Samstag, dem 08.06.2013, 
fand das 1. Sigrid-Schreiner-
Gedächtnisturnier statt. Günther 
Werther und sein Team sorgten 
dafür, dass das Turnier eine rund-
um gelungene Veranstaltung in 
einem würdigem Rahmen wurde. 
Insgesamt waren acht Mannschaf-
ten beteiligt. 
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Die Zuschauer sahen bei sommerlichen Temperaturen sehr faire Spiele mit einem am Ende 
hochverdienten Sieger, dem FV Stierstadt, der sich in einem spannendem Endspiel nach  
7-Meterschießen gegen den FC Eddersheim durchsetzte. Unsere beiden Mannschaften erwiesen 
sich als sehr gute Gastgeber und belegten die Plätze sieben und acht.  
Im Spiel um Platz drei behielt die TSG Kastel gegen RW Walldorf die Oberhand.  
Im Spiel um Platz fünf besiegte der SV 07 Raunheim nach 0:2 Rückstand den TV Idstein nach 7-
Meterschießen. Und im Spiel um Platz sieben zeigten die Spieler von DJK Flörsheim I doch noch 
das sie Tore schießen können. Sie gewannen gegen die zweite Vertretung der DJK Flörsheim mit 
3:0. Die jungen Kicker der 2. Mannschaft (5 Spieler Jahrgang 2006) enttäuschten keineswegs 
sondern überzeugten mit viel Herz und Einsatzwillen. 
Für den reibungslosen Ablauf der Spiele sorgten unsere drei Schiedsrichter Michael Hofmann, 
Arben Rahmani und Kai Lämmersdorf. 

 
Ein großer Dank geht an das Organisationsteam der 
Eltern um Sabrina Manca, Jenny Niebisch und Sandra 
Milbrett. Sie haben bestens für das leibliche Wohl ge-
sorgt und alle Zuschauer und Gäste waren voll des 
Lobes über die sehr familiäre Stimmung. 
Zum guten Schluss bedankt sich die Jugendleitung 
ganz herzlich bei Daniel Ruppert, dem Ehemann un-
serer langjährigen Jugendleiterin Sigrid Schreiner, der 
nicht nur die Siegerehrung gemeinsam mit Günther 
Werther übernahm sondern auch alle Pokale und Me-
daillien stiftete!  
 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr zum 2. Sigrid Schreiner Gedächtnisturnier 

 

 

Großer Andrang beim Fußballcamp der DJK 

 

 
 
Freude am Fußball soll das Fußballcamp der DJK in der letzten Sommerferienwoche vermitteln. 
Konzeptgeber, DJK-Jugendkoordinator und Fußballlehrer an der Goldstein-Sportschule, ist Folker 
Liebe, der von weiteren acht Trainern und einem „tollen Team schon in der Vorbereitung“ unter-
stützt wird. 
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„Wir wollen den Teilnehmern fachlich etwas bie-
ten“, erklärte der Flörsheimer und „DJK-
Rückkehrer“. Das Interesse am Fußballspielen 
boome gerade in den unteren Jahrgängen. Doch 
diese werden oft von Ehrenamtlichen, von Vätern 
neben dem Beruf und ohne Trainerlizenz ausge-
bildet.  
 
Altersgleiche Gruppen wie auf dem Camp sorgten 
dafür, dass kein Kind über- oder unterfordert wer-
de. Volker Liebe legt in den fünf Tagen auch gro-
ßen Wert auf Sozialverhalten und Disziplin. Da 
drohe er auch schon mal die Rote Karte an, was 
einen Ausschluss vom Training für ein paar Minu-
ten bedeute. Auch ernährungsmäßig passe das 
„sensationelle Mittagessen“ zum Konzept des 

Fußballcamps: frisch zubereitet und von hoher Qualität. 
 
„Bei 44 Teilnehmern haben wir die Anmeldung schon vor den Sommerferien gestoppt“, freut sich 
die Mutter eines Fußballkindes und Mitorganisatorin des zweiten DJK-Fußballferiencamps, Marti-
na Kohl, über die große Nachfrage. 20 der Kinder im Alter von sechs und 14 Jahren sind „Exter-
ne“, also Nicht-Mitglieder, nur zwei sind Mädchen. Sie kommen auch aus Mainz-Kastel, Hoch-
heim und Rüsselsheim. „Bei uns geht es familiär zu. Die Eltern sind wirklich froh über dieses 
sinnvolle Ferienprogramm ihres Nachwuchses“, erklärte Martina Kohl. Dieser Dank zeige sich 
auch darin, dass nachmittags immer genügend selbst gebackene Kuchen für die Teilnehmer vor-
beigebracht werden. Das funktioniere ganz ohne Absprache. 
 
„Wir haben den Teilnehmerbeitrag knapp kalkuliert, um auch sozial-schwachen Kindern die Freu-
de am Fußballspiel zu ermöglichen. Geschwisterkinder erhielten eine Ermäßigung.“ Alle Kinder 
wurden mit Trikots mit ihrem Namen ausgestattet. Das ist Martina Kohl wichtig, sie will die Kinder 
jederzeit mit dem Namen ansprechen können. Der Landgasthof in Nordenstadt bekocht die Cam-
per „zu einem Freundschaftspreis“. 
 
Fünf altersgleiche Gruppen 
 
Die Camp-Teilnehmer sind in fünf altersgleichen Gruppen aufgeteilt und trainieren in kurzen Trai-
ningseinheiten von 16 Minuten. So absolvieren die jungen Sportler jeweils sechs Stationen im 
Rotationsprinzip. Jeder Tag endet mit einem Abschlussspiel. Alle zeigten den Ehrgeiz, zu dem 
DJK-Fußballabzeichen noch den Camp-Pass in den Disziplinen Dribbelkünstler, Kurzpassass, 
Goldpass, Elferkönig und Sprintstar zu erwerben. 
 
Am Freitag endet das Fußballcamp mit einem Länderturnier zwischen den fünf Mannschaften aus 
Deutschland, Argentinien, Spanien, Brasilien und Italien. „Wir haben die Kinder gefragt. Und die-
se fünf Länder waren ihre Favoriten“, so Martina Kohl. Im Beisein der Eltern im Rahmen eines 
Grillfests werden die Urkunden und Preise verteilt.  

Bericht:Mainspitze 

 

Das nächste Fußballcamp ist vom 21. bis 25. Oktober 2013 
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Fußball-Senioren 

In der aktuellen Saison belegt die 1. Mannschaft in der Kreisoberliga mit 16 Punkten nach 
neun Spielen den 4. Platz.  
Die 2. Mannschaft steht in der Kreisliga B mit 22 Punkten nach neun Spielen auf dem 2. 
Platz. 
 

Hessenliga-Absteiger FC Eddersheim gewinnt 2. Bernd-Ludwig-Gedenkturnier. 

 
FC Eddersheim heißt der Gewinner des prominent besetzten 
zweiten Bernd-Ludwig-Gedenkturnieres. Der Hessenliga-
Absteiger setzte sich mit zehn Punkten an die Spitze des Klas-
sements und löste Titelverteidiger SG Bremthal ab, der ohne 
Punktgewinn Letzter wurde. Neben dem Siegerpokal freuten sich 
die Eddersheimer auch über eine Siegprämie. Germania Weil-
bach sicherte sich mit sieben Zählern den zweiten Rang. Als un-
terklassigster Verein belegte Gastgeber DJK Flörsheim einen 
beachtlichen vierten Rang.  
Torgefährlichster Spieler des Turniers war Togay Akbulut (FC 
Eddersheim).  
 

 
 
 
 

DJK Team belegt 2. Platz bei der Diözesan-Fußballmeisterschaft in Zeilsheim! 

 

 
Ergebnisse: 
DJK Zeilsheim – DJK Flörsheim 0:3,  Torschützen: 0:1, 0:2 Kosta, 0:3 Marinos  
DJK Flörsheim – DJK Wiesbaden 1:1,  Torschützen: 1:0 René, 1:1 (FE)  
DJK Flörsheim – DJK Griesheim 0:0  
DJK Hochheim – DJK Flörsheim 0:2,  Torschützen: 0:1 Bilal, 0:2 Mensur  
DJK Bad Homburg – DJK Flörsheim 1:1,  Torschützen: 0:1 Bilal, 1:1 (FE 
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Anyata ist wieder auf Erfolgskurs 

 

Bereits drei Wochen 
nach den frustrieren-
den Erlebnissen beim 
Deutschen Turnfest in 
Mannheim, stand für 
die Showtanzformati-
on Anyata ein weiterer 
Wettkampf auf dem 
Programm. 
Der SV Oberselters 
hatte am 15. Juni 
2013 zu seinem jähr-
lich stattfindenden 
Wettkampf ins Bad 
Camberger Kurhaus 
geladen.  
Die Veranstaltung ist erfahrungsgemäß perfekt organisiert, wird in einem ansprechenden Rah-
men vor einem begeisterungsfähigen Publikum ausgetragen und zeichnet sich nicht zuletzt durch 
eine hochkarätige Jury (vier professionelle Tänzer bzw. Tanzlehrer) aus.  
Diese Gegebenheiten führten wohl dazu, dass sich in diesem Jahr über 20 Tanzgruppen anmel-
deten. Davon mehrere, die seit Jahren in der ersten Bundesliga des TAF-Verbands Erfolge feiern, 
Deutsche Meister aus dem RKK-Verband und auch Formationen, die beim Rendezvous der Bes-
ten vom Deutschen Turnerbund aktiv sind.  
Somit schien schon beim Lesen der Starterliste ein Platz unter den Top 5 aussichtslos und die 
gezeigten Darbietungen der Konkurrenz ließen die Flörsheimer Tänzerinnen zusätzlich staunen. 
Dennoch sollte zumindest eine einstellige Platzierung erreicht werden und die Freude am Tanzen 
sollte an diesem Abend im Mittelpunkt stehen. 
Die eigene tänzerische Leistung war nicht perfekt, aber die Stimmung, die im Bad Camberger 
Kurhaus herrschte, sorgte für ordentlich Gänsehaut bei den Flörsheimer Sportlerinnen. Das Pub-
likum klatschte und applaudierte frenetisch und die positiven Rückmeldungen vom Ausrichter und 
anderen Tanzformationen, die Anyata nach dem Auftritt erhielt, waren überwältigend. Bereits zu 
diesem Zeitpunkt herrschte ausgelassene Freude bei den Flörsheimerinnen und die Zweifel, die 

sich nach dem Deutschen Turnfest breit 
gemacht hatten, waren endgültig ver-
schwunden. 
Bei der Siegerehrung sollte das Hoch-
gefühl eine weiteres Mal gesteigert 
werden. Die einstelligen Platzierungen 
waren längst erreicht und Anyata noch 
immer nicht genannt worden. Eine Top-
Formation nach der anderen wurde 
aufgerufen und schließlich war es Ge-
wissheit: Anyata hatte sich mit be-
achtlichem Vorsprung gegen ein 
enorm starkes Starterfeld durchge-
setzt und den 1. Platz belegt. In der 
Publikums-Wertung reihten sich die 
Tänzerinnen zudem mit hauchdünnem 

Rückstand auf dem 2. Platz ein. Dieser Abend war eine Genugtuung für die trainingsintensive 
Zeit im Frühjahr und macht Lust auf weitere Herausforderungen – möglicherweise nicht mehr 
beim Deutschen Turnerbund, sondern in einem anderen Verband. 
  



DJK Flörsheim_NL 4-2013  Seite 7 von 8 

Großes Engagement der DJK beim Flörsheimer Lebenslauf 

Auf so viel Segen von oben hatten wir alle nicht gehofft. Bei teilweise strömendem Regen mach-
ten sich die insgesamt 222 Teilnehmer auf die drei Teilstrecken.  
Initiator Michael Frost war in Anbetracht des Wetters zufrieden mit dieser Teilnehmerzahl und 
rechnet mit einem Gesamterlös von 3000 Euro, der an den Verein „Wildwasser“ in Rüsselsheim 
überwiesen wird.  
Bei den Bambinis bekam jeder Teilnehmer eine Medaille und eine Teilnahmeurkunde. 
Beim Jedermannslauf waren Isaiah Westphalen und Sigrid Lunk die Schnellsten. 
Bei den Nordic Walkern lagen Felix Preiß und Dorothea Jung ganz vorne und den Hauptlauf be-
endeten Martin Skalsky und Irina Haub als erste. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Insbesondere unsere Leichtathleten sorgten vor und hin-
ter den Kulissen für einen reibungslosen und professio-
nellen Ablauf.  
Die Anmeldung, die Zeitnahme, das „Rechenzentrum“ für die 
Auswertung und die Versorgung der Teilnehmer mit Getränken 
lagen in den bewährten Händen der DJK 
 
 
 
 

Die „Bambinis“ warten auf ihre Siegerehrung  Die größte Teilnehmergruppe wurde von  
Physio Fit gestellt  

 
 
 
 
Ein Teilnehmer der Ahmadiya Gemeinde 
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Sportlicher KiTa-Tag der Stadt Flörsheim 

Am 14. Juni trafen sich zum 2. Mal angehende Schulkinder aller Flörsheimer KiTa´s zum sportli-
chen Spaßwettkampf auf dem Sportgelände an der Opel-Brücke. Es wurde gerannt, geworfen, 
gesprungen und Vieles mehr. Auch die DJK war wieder mit einem Aktivstand vertreten. Bei Weit-
wurf und Balance-Stationen konnten die Kinder ihr Können testen. Der beste Wurf lag bei beacht-
lichen 21 Metern. 
Danke an das Helferteam Beatrix Rinkart, Christina Müller und Karl-Heinz Platt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regina Kahlau 
 

 

Aktuelle Fitness- und Gesundheitskurse 

Fitnesskurse 
Aroha Petra Schäfer Montag,  

19.30 bis 20.30 Uhr Turnhalle der Riedschule 

Pilates und mehr Petra Schäfer Dienstag, 
19.00 bis 20.00 Uhr Feuerwache 

Pilates Anfänger und 
Mittelstufe 

Petra Schäfer Dienstag, 
20.00 bis 21.00 Uhr Feuerwache 

Gesundheitskurse 
Qigong Beatrix Rinkart Dienstag, 

16.45 bis 17.45 Uhr Feuerwache 

Rückenfitness Beatrix Rinkart  Dienstag, 
18.00 bis 19.00 Uhr Feuerwache 

Standfest und Stabil Beatrix Rinkart Donnerstag, 
10.45 bis 12.00 Uhr  

Fit durch Aroha Ulla Nauheimer Mittwoch, 
19.15 bis 20.15 Uhr Kulturscheune 
Freitag, 
18.35 bis 19.35 Uhr Gemeindezentrum  
St. Josef 

Starker Rücken durch 
Pilates 

Ulla Nauheimer Mittwoch, 
18.00 bis 19.00 Uhr Kulturscheune 
Freitag, 
17.30 bis 18.30 Uhr Gemeindezentrum  
St. Josef 

Alle unsere Gesundheitskurse sind mit dem Gütesiegel „Pluspunkt Gesundheit“ bzw. „Sport pro 

Gesundheit“ zertifiziert und werden von vielen Krankenkassen bezuschusst. 
 
Rückfragen an Beatrix Rinkart. Tel.: 06145/52812 


